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EVIM Gemeinnützige
Altenhilfe GmbH

Das Katharinenstift ist ein Lebenszentrum für 
Menschen mit Demenz und gehört zur EVIM  
Ge meinnützige Altenhilfe GmbH mit einem 
breitgefä cherten, abgestuften und individuellen 
Hilfeange bot. Wir sorgen dafür, dass Menschen 
auch bei körperlichen oder geis tigen Einschrän-
kungen in Würde, Sicherheit und Geborgenheit  
leben können, so weit wie möglich selbstbe-
stimmt.

Kompetente Fachkräfte fördern und unterstützen 
hilfebedürftige Menschen nach neuesten wissen
schaftlichen Erkenntnissen, damit sie geistig und 
körperlich beweglich bleiben. 

Pflegeleitbild und Qualitätsstandards garantieren 
fachliche und lie bevolle Betreuung, auch in der 
letzten Phase des Lebens. Denn Altwerden und 
Altsein sind kostbare Abschnitte des Lebens.



Offene Bereiche

Der Wohnbereich Mosburg bietet durch einen 
großzügigen Wohn und Essbereich die Möglich-
keit, Gemeinschaft zu erleben. Auch Menschen, 
die sich überwiegend in ihrem Bett aufhalten, ha-
ben so die Möglichkeit, in ihrem Bett im Gemein-
schaftsbereich dabei zu sein. 

In den offenen Bereichen kann die Pflege und 
Betreuung bewohnerorientiert gestaltet werden, 
da die Signale der Menschen schnell wahrgenom-
men werden. Durch die räumliche Nähe haben 
die Mitarbeiter einen sehr engen Kontakt zu den 
Bewohnern, wodurch sie deren Bedürfnisse inten-
siv erspüren und dadurch ihre Begleitung entspre-
chend ausrichten können. 

Es gibt einen direkten Zugang zum Kräutergarten. 

Dem Bedürfnis nach Privatheit und Rückzug wird 
durch individuelle Mehrbettzimmer und ein Einzel-
zimmer entsprochen, die nach den Wünschen und 
Vorlieben der Bewohner und ihrer Angehörigen 
gestaltet werden können. 

lebenden Menschen einen personenzentrierten Rah-
men anzubieten, in dem wir eine darauf abgestimm-
te persönliche und umgebungsbezogene Atmosphä-
re gewährleisten. Dem Menschen soll ein möglichst 
würdevolles, autonomes und schmerzfreies Leben 
ermöglicht werden.

Pflegerisch-therapeutische 
Konzepte

Durch eine Kommunikation über die verschiedenen 
Sinneskanäle kann in der Phase der Schwerstde-
menz eine Interaktion mit dem Umfeld entstehen. 
Dabei kommen zur verbal sprachlichen Kommuni-
kation und Spiegelung sprachlicher Lautäußerungen 
verstärkt nonverbale Kommunikationsmittel über 
Mimik, Gestik und Körperkontakt hinzu. 

Die Verständigung erfolgt über die Einbeziehung der 
Sinne, beispielsweise über die Haut und den Körper 
durch Berührung und Bewegung. Aber auch das 
Hören, das Sehen, das Riechen und das Schmecken 
werden für die Verständigung, Information und Ori-
entierung genutzt. 

Ergänzend werden Elemente aus pflegerischthera-
peutischen Konzepten wie der Basalen Stimulation, 
Kinästhetik, Aromatherapie, der integrativen Valida-
tion und der Musiktherapie eingesetzt.

HERZLICH WILLKOMMEN…

…in unserer High Care Einheit 
Mosburg. 

Im Erdgeschoss des EVIM Katharinenstifts leben 10 
Menschen, die sich in einem fortgeschrittenen und 
schweren Stadium der Demenz befinden. Kennzei-
chen dieses Stadiums ist der fortschreitende Verlust 
des Erinnerungsvermögens und der Orientierung, 
einhergehend mit dem zunehmenden Verlust der 
Fähigkeit zur verbalen Kommunikation. Herausfor-
dernde Verhaltensweisen, wie etwa sozialer Rückzug, 
Unruhe und Nervosität können auftreten. Darüber 
hinaus sind starke Einschränkungen der Mobilität und 
der Verlust der Selbstpflegefähigkeit charakteristisch 
für diese Phase.

Personenzentrierter Rahmen

Auf der Mosburg steht die zu begleitende Person mit 
ihren körperlichen, psychosozialen und spirituellen 
Bedürfnissen im Vordergrund. Ziel ist es, den dort 


